
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1059/2014 der CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Finthen betreffend 
Kolumbarienanlage auf dem Finther Ortsfriedhof (CDU) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
Trotz zahlreicher vorausgegangener Abstimmungsgespräche mit dem Auftragnehmer auf Basis 
des Leistungsverzeichnisses wurden die Urnenstelen am 07.07.2014 mit einer Vielzahl von 
Mängeln geliefert.  
Beispielsweise – Kammerverschlussplatten schließen nicht bündig, Struktur der Ober-fläche 
des Sichtbetons, wesentlich größere Körnung des verwendeten Zuschlagsstoffes, Oberfläche 
sandgestrahlt anstatt gestockt. 
 
In Absprache mit der Verdingungsstelle der Stadt Mainz wurde die Firma aufgefordert, die 
Mängel in einer angemessenen Frist bis 08.08.2014 bzw. 22.08.2014 zu beseitigen bzw. die 
Ware mangelfrei neu zu liefern. 
 
Mit Schreiben vom 22.08.2014 wurde dem Auftragnehmer eine letztmalige Frist bis 
05.09.2014 zur Vorstellung von Musterstelen eingeräumt und weiterhin dem Vorbehalt des 
Rechts auf Rücktritt vom Vertrag. 
 
Beim Vororttermin am 03.09.14 mit der ausführenden Firma, wurden die vereinbarten Nach-
besserungsarbeiten vorgestellt und vom WBM freigegeben. 
Die Arbeiten werden nun zeitnah ausgeführt. Die anschließende Fertigstellung der Anlage 
durch den WBM nimmt dann voraussichtlich noch drei bis vier Wochen in Anspruch. 
 
Mainz, 10.09.2014 
 
gez. Eder 
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Beigeordnete 
 


